
Ostens 1m Westen erhalten. Wırd diese Arbeıt nıcht geleıstet, ann c
1U be1l einer olchen generalısıerenden C bleıben, WIe sS1e Rudolph
vorgelegt hat och ollten sıch gerade dıe Kırchenhistoriker, dıe sıch
dem TrTbe der Ostkıirchen verpflichtet wIissen, angesprochen en:
solche Studien ıIn Angrıff nehmen, solange och dıe Zeıtzeugen und
die Archıyvbestäande ZUT1 erfügung stehen.

Ulrich Hultter

Kkessler, olfgang Bearb.) ucherel des Deutschen Ostens.
Bestandskatalog. Schlesien,

Stadtbucherei Herne, Herne 1984, 540) Dr. DZW. vgeb

Als drıtter Band des Bestandverzeichnisses der Buüuchere1 des Deutschen
Ostens ist nunmehr der Band ber Schlesien erschıenen (Bd Nordost-
deutschland, Herne 1982; Brandenburg, Preußen als Gesamtstaat,
olen, altıkum, Rußland, Herne Gegenuber dem 1973
erschıienenen Gesamtkatalog der Herner Betände wurden be1 der
Grupplerung für Schlesien olgende Anderungen OI!  mM
Österreich-Schlesien wıird in diesem Band mıtbehandelt 238—50). Dıiıe
Literatur ber das Iser- und Rıesengebirge ist In diıesem Katalog sowohl
mıt der schlesischen WIE der böhmischen Seıite aufgenommen (183 192)
Orte und Kreıise ÖOsterreichisch-Schlesiens der Benutzer aber erst
1mM vierten Band (Habsburger Monarchıe, Sudosteuropa C soll och
1984 erscheinen).
eCc eingehend beschreı1ibt Kessler dıe Zuordnungs- und
Benutzungskriterien, daß der Nutzer keıine großen Schwierigkeiten
hat, siıch 1m Katalog zurechtzufinden. Dazu tragt siıcher auch dıe gute
Systematisierung der schlesiıschen Bestände be1 Die Grobgliederung des
atalogs ist olgende: Thematısch übergreifende Schriften;
Landeskunde; Geschichte; rchen- und Religionsgemeinschaften;

Hıstorische Gebiete, Landschaften und Teillräume; Stadte und
Kreıise; Kultur. Umfangreıche Regıister erleichtern die Arbeıt
Den früheren Leıtern der Herner Buchere1 des Dt Ostens Kauder und

Schober ist N verdanken, daß dıe Schlesienbestände
Gesamtbestand überdurchschniıttliıch groß sınd, daß INan zurecht VON
einer Spezlalbıbliothek ZUT schlesischen Geschichte sprechen annn ber
auch für den Kıirchenhistoriker finden sıch in den Beständen viele seltene
er AUuUSs dem und Jahrhundert Dadurch, daß dıe Herner
Bıblıothek den Leihverkehr bundesdeutscher Bıbhlıotheken ANSC-
schlossen Ist, ist dıe usle1ıhne problemlos.
en wiıchtigen erken ZUI schlesischen Geschichte und Kırchen-
geschichte, sınd 6csS aber die Bestande sogenannter „STIaAUCI
Literatur“ (zZ:B regionales Kleinschrifttum, Flugblätter, Schriften der
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Vertriebenenorganisationen, Schriften kırchlicher Gemeinschaften), die
ohl In aum eiıner bundesdeutschen Bıblıothek gesammelt
werden.
Der Katalog 1st ansprechend urc Abbildungen VOIl Karten, Stichen,
Vıgnetten eic gestaltet. Somit besıtzt nıcht 11UT Nachschlage-, sondern
auch Dokumentarwert.
Man darft dıe Buchere1l des Dt Ostens diesem Katalog beglück-
wunschen. Ogen dıie beiden fehlenden an: und ın Kurze
erscheıinen.

Ulrich Hultter

Dietmar Neß
Die kirchenpolitischen Gruppen der Kirchenprovinz Schlesien Von der

des Jahrhunderts bis ZU M re 1933 Magısterschrift der
eo Hamburg 1980 230 Masch.)

Dıiıese Magıisterarbeıt zeichnet siıch Urc ihre übersichtliche Darstellung
und gute Quellenkenntnis dU>S, und 6S ist schade, daß S1e 11UT als aschı-
nenschrift vorliegt. Die Arbeit schildert in apıteln die Entstehung und
Entwicklung der kirchlichen Parteiungen seıt 18548, SsSOWeıt s1e. sıch organı-
sıiert en Der lutherischen konfessionellen Tuppe, dıe sıch 1m
„Lutherischen Vereın“ zusammenfand, stehen dıe Lıberalen, dıe das
rbe der Unıion bewahren behaupten, 1m „Evangelıschen Vereıin“
bzw se1ıt 1869 1m „ScChlesischen Protestantenvereın“ gegenüber. Der Miıt-
telparteı elıngt mehrfacher nsätze eiıne UOrganıisatıon 11UT schwer,
S1e annn sıch eıgentliıch erst seıt 1880 1m NsCHIULV dıe größere landes-
kırchliche Gruppe der „Posıtıven Union“ biılden Der Verfasser schildert
eweıls dıe Gründungsversammlungen, dıe Entstehungsmotive, Statuten,
Vorsiıtzenden, Miıtgliederbasıs und ematı der regelmäßigen Zusam-
menkünfite. Das Bıld verschiebt sich erst in der Weıimarer epublı mıt
dem Aufkommen des „Bundes für deutsche rche  C6 (ab und ann
adıkal mıt dem INDTruC der Deutschen Christen 1932, deren Grün-
dung der Verfasser wertvolle Quellen N dem Konsistorium und dem
evangelıschen Presseverband Schlesien im Staatsarchiv reslau/Wol1wod-
schaftsarchıv Wroclaw heranzıeht. Dieter Neß neben den SCHADNN-
ten Breslauer en VOITI em dıe kırchliche Zeıtschrıftenpresse, auch
Zeıtungen dus dem genannten Zeıtraum N Zu den genannten Perso-

werden in den Anmerkungen dank eineruZusammenar-
eıt mıiıt dem Bearbeıter des schlesischen Pfarrerbuches Johannes CGrüne-
ald sehr hılfreiche Informationen geboten In der Anlage tindet INan dıe
Statuten der wichtigsten kırchlichen Gruppen Eın Orts-, Personen- und
Sachregister erschlıe ßt den Inhalt mustergültig. Kurz: eine sehr hılfrei-
che: informative und gut esbare Arbeıt

Dietrich eyer
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